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Abkürzungen
an9
Eh.
Erbrg.
t.
Geb.güt.
Gesundh.
Gewb.
H.v.
HJD
i.
lnst.
...inst.
lnstandh.
Klz
m.
..m.

Musikinstr

Oberfläch.ver-
edlg.
oh.
ReP.
sonst.
Sportger.
Tankst.
u.
u.ä.
Untern.
usw
v.
Verarb.v.
...verarb.

= andenreitig nicht genannt
= Einzelhandel
= Erbringung
= für
= Gebrauchsgüte(n)
= Gesundheit
= Gewerbe
= Herstellung von
= Halbjahresdurchschnitt
= im, in
= lnstallation(s)
= ...installation(s)
= lnstandhaltung
= Kraftfahzeug(e,en)
= mit
= ...mittel(n)
= Musikinstrumente

vj.
VJD
Veredlg.v

= Oberflächenveredlung
= ohne
= Reparatur
= sonstige(m,n,r,s)
= SPortgeräten
= Tankstellen
= und
= und ähnliche(m)
= Unternehmen
= und so weiter
= vom, von
= Verarbeitung von
= ...verarbeitung
= Vierteljahr
= Vierteljahresdurchschnitt
= Veredlung von
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Allgemeine und methodische Erläuterungen

l Zweck der Erhebung')
Mit der vierteljährlichen Handwerksberichterstattung (HwB) soll
die konjunkturelle Entwicklung in wichtigen Zweigen des Hand-
werks sowie im Handwerk insgesamt beobachtet werden.
Gleichzeitig sollen Strukturveränderungen im Handwerk früh-
zeitig aufgezetgt werden.

2 Rechtsgrundlage
Rechtsgrundlage der Erhebung ist das Gesetz uber Statistiken
tm Handwerk (Handwerkstatistikgesetz - HwStatG) vom
7.März 1994 (BGBI. I S.417), geändert durch Artikel 1 des
Gesetzes vom 19. Dezember 1997 (BGBI. I S. 3158). Es legt
den Erhebungsbereich, die Erhebungseinheiten, die Hilfs' und
Erhebungsmerkmale sowie weitere wichtige Rahmenbedingun-
gen der Erhebung fest.

3 Erhebungsbereach
ln der HwB werden ausschließlich die Unternehmen von selb-
ständigen Handy-verkern erfaßt, die gemäß § 6 der Handwerks-
ordnung (HWO)Z, in die Handwerksrolle eingetragen sind. Dies
bedeutet, daß Angaben über die nach § 7 Absatz 5 der HwO
ebenfalls in die Handwerksrolle einzutragenden handwerkli-
chen Nebenbetnebe nicht erhoben werden. Auch f0r das hand-
werksähnliche Gewerbe (§ 18 HwO) werden keine Daten er-
hoben. lst jedoch ein Unternehmen sowohl in der Handwerks-
rolle als auch rn das Verzeichnis handwerksähnlicher Betriebe
etngetragen, dann gilt dieses Unternchmen als Handwerks-
unternehmen und gehört damit zum Erhebungsbereich der
Handwerksbertchterstattung.

4 Erhebungsverfahren
Die HwB rst eine repräsentative Stichprobenerhebung. Das
Handwerkstatistikgesetz legt u.a. auch die maximale Zahl der
Unternehmen, die befragt werden dtirfen, fest. Mit dem im
Dezember 1997 in Kraft getretenen 3. Statistikbereinigungs-
gesetzes beträgt diese Obergrenze nunmehr 50 il)o Unter-
nehmen, nachdem es zuvor 55 000 Unternehmen waren. Von
der neuen, niedrigeren Obergrenze wurde bei der Neukon-
zeption der Erhebung bereits ausgegangcn. Das Gesetz sieht
daruber hinaus vor, daß die Auswahl der Erhebungseinheiten
nach mathematisch-statistischen Zufallsverfahren zu erfolgen
hat

ln die Erhebung dürfen selbständige Handwerksunternehmen,
die die benötigten Angaben bereits zu eincr der Statistiken im
Produzierenden Gewerbe oder im Handel und Gastgewerbe
melden, nicht einbezogen werden. Damit soll einc Doppclbc-
fragung und die daraus resultierende zusätzlichc Belastung
der Unternehmen vermieden werdcn. Die Angaben dieser
Handwerksunternehmen werden für Zwecke der HwB aus den
genannten Statistiken entweder unternehmensindividuell tlber-
nommen oder aber die Statistiken liefern Gesamtergebnisse für
das Handwerk in ihrem Bereich, die in die Aufbereitung der
HwB mit ernfließen. Die HwB st0tzt sich damit auf cine Viclzahl
sehr unterschiedlicher Datenquellen.3)

1) Diese und die folgenden Ausführungen bauen auf einen Aufsats
zur neuen vierteljährlichen Handwerksberichterstattung auf
Basis der Handvuerkszählung 1995 aus 'Wittschalt und
Statistil( auf (vgl. WiSta 'l11998, S. 11 ff.).

2) Gesetr zur Ordnung des Handwerks (Han?hrerksordnung) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 28. Dezember 1965 (BGBI.
1966 I S 1), zuletst gcändert durch das Zurcite Gcsctz zur
Anderung der Hanönerksordnung und anderer hand,veflG-
rechtlicher Vorschrilten rrom 25. Mäz 1998 (BGBI. I S. 596 ff.).

3) Eine ausführliche Darstellung der Datenquellen der HwB finde{
sich in dem in der Fußnde 1 aufgeführten AuliaE.

5 Auswahlgrundlage
Die Auswahlgesamtheit fiJr die Stichprobe der HwB setzt sich
zum einen aus bei der Handwerkszählung 1995 erfaßten Un-
ternehmen und zum anderen aus den (echten) Neuzugängen in
die Handwerksrolle nach dem Stichtag der Handwerkszählung
zusammen. Hier liegt im Vergleich zur HwB auf Basrs der
Handwerkszählung'1977 ein wesentlicher Unterschied Bei der
alten HwB wurden nur ausgewählte Wirtschaftszrrveige in die
Stichprobe einbezogen. Die Daten für die nicht berücksich-
tigten Wirtschaftszweige wurden durch Zuschätzung be-
rechnet, wobei die Zuschätzfaktoren aus den Ergebnrssen der
Handwerkszählung 1977 ermittelt wurden. Da sich im Zeitab-
lauf die Strukturen, hier das Verhältnis der erfaßten zu den
nicht erfaßten Wirtschaftszweigen, ändern, birgt dieses Vor-
gehen einige Gefahren in sich. Nimmt zum Beispiel die Be-
deutung der nicht erfaßten Wirtschaftszweige zu, kommt es zu
einer systematischen Untererfassung. Angesichts der großen
Abweichungen zwischen den Ergebnissen der alten HwB und
denen der Handwerkszählung 1995 werden bei der neuen HwB
daher grundsätzlich alle Wirtschaftszweige berücksichtigt

6 Erhebungsmerkmale

6.1 Beschäftigte

Zu den Beschäftigten zählen tätige lnhaber und tätige Mitinha-
ber, unbezahlt mithelfende Familienangehörige und alle Perso-
nen, die in einem arbeitsrechtlichen Verhältnis zum Unterneh-
men stehen, einschlicßlich Auszubildender, aber ohne Heim-
arbeiter.

Ferner ist bei der lntcrpretation des Merkmals Beschäfiigte zu
beachten, daß alle im Unternehmen tätigen Personen erfaßt
werden, also auch diejenigen, die nicht im handwerklichen Be-
reich tätig sind (2.B. Verkaufs- und/oder Verwaltungspersonal).

Bei der Berechnung der Meßzahlen und Veränderungsraten
wird intern auf Absolutwerte zurtickgegriffen. Da die Zahl tler
Beschäftigten jeweils zum Ende des Berichtsquartals erhoben
wird, ergibt sich daraus unmittelbar das Ergebnis für das
Vierteljahr. Bei den Jahres-, Dreivierteljahres- und Halblahres-
ergebnissen handelt es sich clemgegenüber um Durchschnitts-
werte, die wie folgt aus den Vicrteljahresangaben ermittelt
wcrden:

- Jahr: 1/8 des 4. Vj. des Vorjahrcs plus 1/4 des 1. bis 3. Vj.
plus 1/8 des 4. Vj. des Berichtsjahres,

- 1. Halbjahr: 1/4 dcs 4. Vj. des Vorjahres plus 1/2 des'l . Vj.
plus 1/4 des 2. Vj. des Berichtsjahres,

- 2. Halbjahr: 1/4 des 2. Vj. plus 1/2 des 3. Vj. plus 1/4 des
4. Vj. des Berichtsjahres,

- Dreivierteljahr (1 . bis 3. Vierteljahr): 1/6 des 4. Vj. des Vor-
jahrcs plus 1/3 des 1. und 2. Vj. plus 1/6 des 3. Vj. des
Bcrichtsjahres.

6.2 Umsatz
Als Umsatz gilt, unabhängig vom Zahlungseingang, der Ge-
samtbetrag der abgcrechneten Lieferungen und Leistungen an
Dritte (ohnc Umsatzsteuer), einschl. dcr steuerfreien Umsätze,
dcr Handelsumsätzc sowie der Erlösc aus Liefcrungen und
Leistungen an Verkaufsgesellschaften, an denen die Firma
beteiligt ist. Einzubeziehen sind auch ctwa getrennt in Rech-
nung gestellte Kostcn für Fracht, Porto und Verpackung, der
Eigcnvcrbrauch sowic die private Nutzung von firmeneigenen
Sachen mit ihrcm buchhalterischen Wcrt. Preisnachlässe und
der Wert der Retouren sind von dcn fakturierten Werten abzu-
setzen.
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Ntcht zum Umsatz zählen außerordentliche und betriebsfremde
Ertrage wre Erlöse aus dem Verkauf von Anlagegütern bzw.
Ertragsztnsen

7 Klassifikation
Die Ergebnrsse der Handwerksberichterstattung werden nach
zwei Klassifikationen aufbereitet, und zwar für ausgewählte
Positionen der Klassifikation der Wirtschaftszweige, Aus-
gabe 1993 (WZ 93), und der Gewerbezweigklassifikation ge-
mäß Anlage A der Handwerksordnung ("Vezeichnis der Ge-
werbe, die als Handwerk betrieben werden können"). Dabei
wird die nach der Novellierung der Anlage A, d.h. ab dem
1. April 1998, gültige Gewerbezweigklassifikation angewandt.
ln der Wirtschaftszwergklassifikation werden die Unternehmen
nach dem wirtschaftlichen Schwerpunkt der betreffenden
Einhert zugeordnet Diese tätigkeitsbezogene Klassifikation er-
möghcht ernen Vergleich mit anderen amtlichen Erhebungen.
lm Gegensatz zur HwB aut Basis der Handwerkszählung 1977
gibt es für die HwB nunmehr keine eigene Fassung der Wirt-
schaftszweigklassifikation mehr. Aufgrund der erheblichen
strukturellen Unterschiede zwischen der WZ 93 und früheren
Wrrtschaftszweigklassifikationen ist ein Vergleich der Wirt'
schaftszwergergebnisse der neuen mit der alten HwB kaum
möglich. Demgegenüber ist die Gewerbezweigklassifikation
erne Berufsnomenklatur des Handwerks. Die Zuordnung der
Erhebungseinheit erfolgt hier im wesentlichen zu jener Berufs-
bezeichnung, unter welcher der lnhaber oder Leiter des
Unternehmens in die Handwerksrolle eingetragen ist.

8 Ergebnisnachweis
ln der Handwerksberichterstattung werden nur tür ausgewählte
Wirtschafts- und Gewerbezweige Ergebnisse nachgewiescn.
Ein Nachweis für alle Wirtschaftszweigc oder für allc 94 Ge-
werbezweige des Handwerks ist schon wegen des dafür zu
genngen Stichprobenumfangs nicht möglich. Sie ist aber für
die Beobachtung der Konlunktur tm Handwerk auch nicht not-
wendig, da sich das Handwerk auf einige Wirtschafts- und
Gewerbezweige konzentriert. Laut Handwerkszählung1995
entfielen auf die ausgewählten Gewerbezweige rund 91 Pro-
zent der Beschäftigten und knapp 90 Prozent des Umsatzes.
Nach dcr Wirtschaftszweigklassifikation werden insgesamt
42 Positionen nachgewiesen. Die Zahl der nachgewiesenen
Positionen bei der Klassifikation der Gewerbeareige beläuft
srch auf 3E.

9 Zur lnterpretation der Ergebnisse

Die Definition des Handwerks weist im Vergleich zu den sonst
rn den Wirtschaftsstatistiken erfaßten Bereichen einige Beson-
derheiten auf. Letztlich ist das Handwerk formal-juristisch über
das Kriterium der Eintragung in die Handwerksrolle definiert.
Theoretisch scheint damit alles klar: Ein Unternehmen, das in
dte Handwerksrolle eingetragen ist, ist ein Handwerksuntcr-
nehmen und damit bci den Handwcrksstati8tikcn zu berück-
sichtigen ln der Praxis kann jedoch z.B. dcr Fall auftreten, daß
sich unter den Handwerksrolleneintragungen cin (großes)
Energieversorgungsuntcrnehmen befindet, das einzig aufgrund
der Beschäftigung eines Elenrotechnikermeisters für die Aus-
bildung der Lehrlinge in dre Handwerksrolle ehgetragen ist.
Solche Unternehmen wurden bei der Handwerkszählung 1995
nrcht berücksrchtigt, da sie schon aufgrund ihrer Größe die
Ergebnisse der eigentlichcn Handwcrksunternehmen über-
lagert und verfälscht hätten. Das bedeutete aber gleichzeitig,
daß die amtliche Statistik hier gezwungen war, die Handwerks-
rolleneintragungcn zu korrlgicren. Dabei wurdc nach dem Prin-
zrp verfahren, nur in begrOndelen Ausnahmefällen cine Einheit
nrcht in die Handwerkszählung einzubezi€h.n. Dennoch licß cs
sich nicht vermeiden, daß damit eine subjektive Kompenentc
Einfluß auf die Ergcbnisse der Handwerksstatistik hat. Das
Vorhandcnsein eincr großcn Anzahl von Unternehmen bci der
letzten Handwerkszählung, die sowohl Mitglied der Handwerks-
kammern als auch dcr lndustrie- und Handelskammern sind,
sowie der beschleunigte Struktunrandel in der deutschen Wirt-
schaft lassen betürchtcn, daß die Abgrenzung des Handwerks
künftig noch schwrcriger wird. Für die HwB bedcutet dies zu-

nächst einmal, daß sie nur die Entwicklung des Handwerks im
Sinne von "die in die Handwerksrolle eingetragenen Unterneh-
men abzüglich der durch die amtliche Statistik korrigierten
Extremfälle" wiedergeben kann. Diese Entwicklung des
Handwerks unterliegt außerdem nicht nur konjunkturellen Ein-
flüssen. Vielmehr können auch Unternehmen, die aus dem
Handwerk ausscheiden bzw. neu in die Handwerksrolle ein-
getragen werden, sowie der Wechsel zwischen dem Bereich
der selbständigen Handwerksunternehmen und dem der
handwerklichen Nebenbetriebe die Entwicklung beernflussen.
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Beschäftigrtc
Veränderun

insgesamt 1.U
1999

2.V
1S8

insgesamt l. \4
1999

VJD 1998 = lü)

Wirtschaftsarucig

30.9.199E = 100 %

Vierteljährliche Handwerksberichterstattung

1.1 Beschäftigte und Umsatr in Handwerksuntemehmen nach ausganählten Wirtschaftszweigen
2. Vrerteljahr 1999

Nr.
der

Klas-
sifi-

kationr)

2.Vt
t99E

%

backwaren)

'18 Bcldeidungsgarverbe .................

n HoEgr*erbc (oh.H.v.
Möbcln)

2. Verlags-,Druckgarverbe,
VeMelfältigung
darunter:

Druckgeuarbc

ß Glasgewerbe,lGramik,
Veraö.v.Steincn u.Erden ...........

2E H.v.Metallerzeugnissen ..............
darunter:

Stahl-u. Lcichtmetallbau
Oberlläch.vcrcdlg.,Wär
mcbchand§.,Mechanik ang .....,

Maschlnenbru

Mediän-,Meß.,Steucr-
u.Regelungstechnlk,Optlk ..........

H.v.Möbeln,Schmuck,
Musikinstr.,Sportgcr.uslr ...........
darunter:

H.v.Möbeln

Baugewerbe
darunter:

D

15

15.'l

15.81

2..2

28.1
2E.5

45.1,
45.2
45.3

45.31
,15.33

45.4

,15.41

45.42
45.4i!

45.4

45.41
45.4.2

94,6

95,3

95,9

93,r

97,9

(87,21

94,8

94,4

94,7

97,6

%,7

95,0

93,1

97,7

90,6

st,8

96,4

94,8

-1,3

-1,7

-1,8

-2,7

-1,3

(6,4)

-1,3

-2,1

-2,2

2,5

-1,8

4,7

-2,9

-1,3

-2,6

-2,E

€,1

1,7

4,6
-1,7

-1,7

-1,7
1,6

4,3

4,1

-2,9

6,5

4,4

(-r3,e)

4,6

-3,1

-2,7

0,0

4,2

4,0

.{,9

-1,3

-12,2

-7,0

-5,1

-3,7

10't,1

97,9

95,4

93,3

97,7

(63,3)

94,1

98,2

98,'l

113,0

97,3

98,3

94,5

99,5

99,8

92,5

95,0

97,4

18,9

11,2

4,2

8,0

0,9

(-25,21

20,9

5,8

5,1

60,0

13,7

19,5

7,0

to,9

15,2

2,7

2,4

35,8

5,4

0,6

.4,9

-9,2

4.7

G23,6)

6,9

2,9

4,1

11,6

4,1

10,2

-2,2

1,3

{),6

4,3

-3,1

6,4

8,1
4,7

n
33

36

36.1

INSGESAMT
Verarbeitend* Gevvcrbc
darunter:

Ernährungsgettoerbc
darunter:

Schlachten u.Fleisch-
verarbeitung
H.v.Backwaren (oh.Dauer-

Vorbereitende Baustellen-
arbeiten; Hoch-u.Tietbau ..........
Bauinstallation
darunter:

Elektroinstallation
KlcmpncrGi, Ges-,Wasscr-,
Heizungs-u.Lüftungsinst. .........

Sonst.Baugarerbe
darunter:

Stukkateurgeu€rbc,
Gipserel u.Verputrcrci ............
Badischlerci
Fußboden-,Fliesen-,
Plattenlegerel uaw ..............
Maler-u.Glaserg"$Jlrbe ..........::
davon:

Maler-u.Lackiercrganverbe ......
Glascrga,vGrbc

F

97,1
93,2

94,3

-1,6
.4,9

a,5
-t 1,3

102,2
92,0

93,6

90,4
94,9

97,7
9t,1

49,6
21,8

19,3

24,0
ß,2

39,3
17,6

41,0
26,5

5,0

1,0
3,7

6,7
6,5

7,3
o,2

92,1
93,1

2.,5
39,3

%,4
98,2

-3,5

$,2
-5,7

-5,3
6,9

6,0
4,2

4,0
-2,5

{,5
4,2

4,9
-3,2

4,4
4,8

93,7
9t,8

%,2
93,7

94,1
89,3 90,2

rr Klasrifikation dcr Wirlschaftrarlcigc, Auqebc (WZ 9it).
'l Ohnc Umselzrlcucr.

99,3
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leschäftigte
Veränderung gegenüber

insgesamt 1.V
't999

2.vt
199E

lnsgesamt 1. VI
1999

VJD 1998 = 100

Wirtschanszweig

30.9.1998 = 100 %

Vierteljährlichc Handvuerksberichterstattung

1.1 Beschälligte und Umsatz in Hanürverksuntemehmen nach ausgewählten Wirtschafiszweigen
2. Vierteljahr 1999

Nr.
der

Klas-
sifi-

kationr)

2.Y
199E

%

50

(J

50.1
fi.2

52.2

52.4

52.7

74

74.7

Handel;lnstandh.u. Rep.v.
Kfz u.Gebrauchsgülern
davon:

Kfz-Handcl; lnstandh. u.
Rcp.v.Kfz;Tankstellen ...............
darunter:

Handcl m.Kralluagen ..............
lnstandhattung u.Rep.v.
Kraftwagen

Handelsvermittlung u
Großhandel (oh.Kfz)

Eh.(oh.Handel m.Kfz u.
Tankst.);Rep.v.Geb.9üt. ...,.. .....
darunter:

Fach-Eh.m.Nahrungsm.usw
(i.Verkaufsräumen)

Sonst. Facheirzclhandel
(i.Verkaufsräumen)
Rep.v.Gebrauchsgütem ...........

Erbrg.v. Dienstleistungen
übenriegend f.Untern.
darunter:

Rcinigung v.Gcbäuden,ln-
vcntar u.Verkehrsmitteln ...........

Rcinigung
Friseurgavcrbc u.

-1,8

-1,1

-1,0

-1,3

-2,5

-3,2

I

11,8

13,1

11,9

12,7

11,2

5,0

I

95,9

96,1

96,5

97,6

95,4

95,5

I

93,1
88,9

-2,6

-1,6

-1,3

0,1

-3,2

-4,5

I

-7,2
-11,4

-7,8 -9,5

-7,8

-1,9

101,2

-9,8

-3,0

-r,5

102,1

-1 ,7 101 ,0

103,6

100,6

108,5

111,8

112,4

109,9

99,9

97,7

I

94,3
89,8

10,6

4,3

9,0

11,4

12,3

10,6

2,8

0,8

I

-2,4
-5,8

2,3

2,4

0,7

1,8

0,6

51

52

6,7
3,3

5,0

4,5

5,1

89,6

89,4

96,5

95,9

96,6

-3,0
-5,3

93 Erbringung v.sonst.0ienst-
lcistungcn
darunter:

93.01

93.02

Wäscherei u.chemische
-1,4

-1,9Kcmetiksalons

'r Kh:rilikelinn dcr Wirtrchaflwruigc. Ausgebc (WZ 93)

'r Ohno Umsclzrlcucr. -t- Stalistischcs Bundcsamt, Fachscric 4. R 7.1, 3. Vy'1999

Veränderun



Beschältigüc
Verändevung gegenüber

insgesamt 2.vl
1999

3. \4
1998

insgesamt 2.vt
1999

Wirtschaflszweig

30.9.'199E = 1ü) % VJD 1998 = 100

Meileljährliche Handwerl«sberichterstattung

1.2 Beschäftigte und UmsaE in Handurcrksuntemehmen nach ausgewählten Wiftschaftsareigen
3. Menefahr 1999

Nr.
der

Klas-
sifi-

kationr)

3. VI
1998

%

D

15

15.1

15.E1

18

n

22

22.2

26

28

28.1
28.5

45.1,
45.2
45.3

45.31
45.33

45.4

45.41

45.42
45.4i1

45.4

45.4.1
45.4.2

%,2

96,7

97,2

93,3

99,8

(86,3)

96,6

95,2

95,3

99,7

96,7

97,3

95,1

98,9

91,5

u,7

96,8

96,9

1,8

't,5

1,3

0,1

1,9

G1,0)

2,O

0,8

0,6

2,2

2,1

2,5

2,1

1,2

0,9

0,9

0,4

2,3

2,7
2,O

2,5

1,4
1,8

1,9
0,9

1,4
2,4

2,6

-3,8

-3,3

-2,8

ß,7

4,2

(-13,7)

-3,4

-4,8

4,7

4,3

-3,3

-2.7

-4,9

-1,1

€,5

§,3

-3,2

-3,t

105,0

100,3

97,6

94,1

100,6

o1,5)

102,2

98,7

99,7

t 16,3

101,8

10/',4

9E,5

100,8

100,6

94,3

93,9

109,4

3,9

2,4

2,3

1,0

2,9

(13,1)

8,6

0,5

1,6

2,9

4,6

6,3

4,3

1,3

0,7

1,9

-1,2

12,4

9,9

15,4
8,6

8,3
13,9

14,6
8,0

3,1

0,6

-2,O

4,O

0,6

(-24,31

7,8

0,3

3,0

-2,4

0,5

6,5

0,1

0,3

3,7

3,3

8,2
4,7

INSGESAMT
Verarbcitendes Gerverbe
darunter:

Emährungsgerverbe ...................
darunter:

Schlachten u.Fleisch-
verarbeitung
H.v.Backwaren (oh.Dauer-
backwaren)

Bekleidungsgeuerbe ..................

Holzgererbe (oh.H.v.
Möbeln)

Verlags-, Druckgeurerbe,
Vervlelfältigung
darunter:

Druckgerverbe

Glasgauerbe,Keramik,
Verarb.v.Steinen u.Erden ..........

H.v.Metallezeugnissen ..............
darunter:

Stahl-u. Lcichtmetallbau
Ob€rtläch.Yeredlg.,Wär-
mcbchandlg.,Mechanik ang ...

Maschinenbau

Medizin-, Meß",Steuer-
u.Rcaclungstechnik,Optik ..........

H.v.Möbeln,Schmuck,
Mwikinstr.,Sportgcr.usw ............
darunts:

H.v.[röbeln

Baugctwrbc
darunter:

Vorbereitendc Baustellen-
aröclten; Hoch-u.Tlefbau ............
Bauinstallation
daruntcr:

Elektroinstallation
l(empnaci, Gas-,Wasser-,
Heizungs-u.L0ftungsinst. .........

Smst.Baugeurcrbe
darunter:

Stukkateurgererbe,
Gipscrei u.VcrpuEerei
Bautlschlcrei
Fußbodcn-,Fllesen-,
Plattenlegerei usw ..............
Maler-u.Glasergcwerbc ......:.....
davon:

Maler-u. Lackierergeuerbe ......

3,4

0,2

0,6

N
33

36

36.1

F

90,6
95,1

96,7

93,5
94,7

95,4
92,6

95,5
95,9

96,5
90,2

-4,6
-7,1

-4,5
4,1

116,4
101,6

102,8

99,4
105,8

112,8
99,0

102,3
111,E

'113,E
97,4

4,4
4,9

-3,3

6,5
-5,3

-2,6
4,1

5,6
-{,3

-3,5
-9,8

6,6
0,7

3,9
0,5

9,9
11,5

-1,8
1,2

Glasergewerbe

'r Klasrifikallon dcr Wlrlrchaftrzrvcigc. Ausgabc (WZ 93).

', Ohnc Umratzrlcurr. -9-

1,1

St.li.tltchcs Bundcramt, Fechrcric 4, R 7.1,3/1999



lmealzleschälligte
Veränderung gegenübcr

insgesamt 2.vt
I 999

3.U
1996

insgesamt 2.Vi
1999

Wirtschaftszweig

30.9.1998 = 100 % VJD 1998 = 100

Meieljährlichc HanOrverksberichterstanung

1.2 Beschättigte und Umsatz in Handwerksuntemehmcn nach ausgeurählten Wrtschaftsatrcigen
3. Matc[ahr 1999

Nr.
der

Klas-
sifi-

kationt)

3. vl
1998

%

G

50.1
50.2

52.2

52.4

52.7

74

4,4

4,8

5,2

3,5

1,7

4.2

50

5l

52

3,5

4,0

0,6

{,6

0,7

O,E

0,6

2,2

4,3

2,6

90,3

89,9

98,6

Handel; lnstandh.u. Rep.v.
Kfz u.Gebrauchsgiitem
davon:

Kfz-Handel; lnstandh. u.
Rcp.v.Kfz;Tankstcllcn ...............
darunter:

Handcl m.Krattwagen ..............
lnstandhaltung u.Rcp.v.
Kraltwagcn

Handclsvcrmittlung u
Großhandcl (oh.Kfz)

Eh.(oh.Handel m.Ktz u.
Tankst.); Rep.v. Geb.9üt.
darunter:

Fach-Eh.m. Nahrungsm.usw
(i.Verkaufsräumen)
Sonst. Facheilzelhandel
(i.Verkaufsräumen) ................
Rep.v.Gebrauchsgü(cm ...........

Erbrg.v. Dienstleistungen
{Ibcnvicacnd f.Untem.
daruntcr:

Rcinigung v. Gcbäudcn, ln-
vcntar u.Vcrkehsmittcln ........

Rrinigung
ftirurgetrterbe u.

97,4

97,9

99,0

99,0

94,3
88,4

95,7

99,t

1,2
{,5

104,0

10/.,4

103,9

106,0

103,E

101,9

I

102,3

102,0

4,2

4,7

-7,5

-3,6

3,9

4,3

I

I,E

0,5

1,0

0,7
-3,9

1,6 -2,6

1,9

2,6

1,5

-2,1

-1,0

-1 ,0

95,9 0,5 4,1

96,8 1,4 -3,2

-5,7
-1 1,6

98,0
94,1

-9,7 103,0

-10,1 102,7

-1,4 102,0

4,0
4,9

74.7

93 Erbringung v.sonst.Dienst-
leistungen
denuntcr:

93.01

93.02

\rl/ärcfi eni'u rchemischc
4,3

4,9

-1,3

1,4$(osmetiksalons

r)Xtmdfikrlion dcr Wlrlrchaflranrlgc, Aurgrbc (WZ 93).

" Ohnr Umrtstlcucr. '
.10- St.ti.tbchc Bunda:rml. Frchrcric 4, R 7.1, 3. Wf 999

I



Beschäfli$e

insgesamt 1. \4
1999

2.Vi
1998

insgesamt 1.Vj
1999

VJD 1998 = 100

Gewerbezweig

30.9.199E = 100 %

Nr.
der

Klas-
sili-

kationr)

03
04
07

08

Medeljährliche Handurerksberichterstattung

2.1 Beschäfrigte und Umsatz in Handwerksuntemehmen nach ausganvählten Ganverbeanveigen

2. Merteljahr 1999

101,1

101,2

2.vi
199E

INSGESAMT
Bau- und Ausbaugeverbe ............
darunter:

Maurer und Betonbauer,
Straßenbauer

Zimmerer
Dachdecker
Fliesen-, Platten- und
Mosaikleger
Betonstein- und
Tcrrazzohersteller
SteinmeEen u. Steinbildhauer .....
Stukkatcurc
Maler und Lackierer

Elektro- und Metallgarverbe .........
darunter:

Metallbauer
Feinrverkrnechanlker ..............
lnformationstechniker .................
Kraftfahzeugtechniker ...............
Landmaschinenmechaniker ........
Klcmpner, lnstallateur und
Heizungsbaucr
Elektrotechniker
Uhrmacher

Holzgarerbe
daruntcr:

Tischler

Beldeidungs-, Textil- und
Ledergererbc

darunter:
Damen- und Herenschneider.....
Schuhmacher
Raumausstatter

Nahrungsmittelgewerbe
daruntcr:

Bäckcr ............

4,3

-2,4

94,6

96,0

96,7
I

(9s,s)

96,0
96,8
94,8
95,2
93,7

92,8
94,9

(E9,7)

93,6

93,4

(e4,4)
(e1,0)

%,7

96,6

(s3,0)

96,4
87,6
96,5
96,3
89,2

-2,3
G2,3)
G2,0)

(-7,1)
-5,9
-3,8
-3,1

102,3
I

(e8,7)

94,9

(113,4)
107,0
98,6

100,0

98,0
100,3
93,0

111,0
111,6

90,7
95,1

(84,s)

(88,3)
(e8,6)

95,3

97,9
(el,1)

93,5

103,0
103,1
rm,4
103,3
r00,7

%

18,9

4,'.|

49,4
(3s,s)
(s3,0)

(67,0)
65,0
36,3
35,0

17,8
7,5

-5,E
12,7
33,0

2',t,8
16,0
p,a

15,8

14,4

5,7

(6,0)
(1E,1)

7,4

1,2
(§,e)

6,1

7,5
(s,E)
(8,3)

(6,1)
4,4
2,O
7,4

6,0
2,0
1,8

11,1
9,7

€,'l

-l,3

3,9

4,9
(2,2)
(4,2)

0,3

(8,3)
4,2
4,5
4,2

-1,7

5,4

7,4

01,05

93,2

(e4,8)
92,2
94,8
94,4

94,9

-6,5

€,5

-3,2
-1,2
4,4
-2,4
-4,9

25,8 5,6

1t
12
13

il 102,9 14,O 7,3

16
19
2,
73
24
6,27

-1,l
-2,6
-3,5
{,9
-2,1

-1,4
-t,9

Gs,3)

-5,6
-3,7

(-e,e)

(€,2)
(-r0,s)

4,7

4,4
(-1 ,1 )

-5,4

98,3

94,6

N
31

lll

38

IV

47
54
56

V

57
58
59

VI

63
67
68
69
71

vil

72
78
80

-2,0 -5,E 94,6

93,3-2,O €,E

92,4 €,9 -9,9 92,7

4,5
5,2

Gs,3)

2,8

2,6

-2,1

{,9
c2,6)
4,7

-1,9 -2,3 95,4 3,7

G3,1)
(€,8)

-2,9

-1,2
Gs,2)

-2,6

(-1,3)
(s,7)

2,6

lGnditoren
Flcischer

Gavb.f . Gesundh.-u. Körperpfl ege,
chemische u. Reinigungsgewerbe

darunter:
Augenoptiker
Zahntechniker
Friseure
Textilreiniger
Gcbäuderciniger

Glas-, Papier-, keramische
und sonstige Geuerbc

darunter:
Glaser ............
Fotografen
Buchdrucker: SchriftseEer;
Drucker

'r Vezcichnis dcr Galvcrbe gem. Anlage A der Handnortsordnung,

') Ohnc Umsalzsleuer.

91,5 .5,6 €,0 102,1 8,5 1,3

-1,0
4,1
-t,9
4,9
{,0

-5,4
-17,0
-t,6
-l,E

-10,1

11,1
21,6
4,3

10,3
2,6

0,3
-3,3
0,4
2,O
1,4

15,6

27,4
11,6

4,5

3,E

5,3
-2,6

4,8

97,0

94,8
95,6

98,2

€,8

4,2
4,8

-2,0

95,5

93,4
93,6

95,4

-2,0

-0,9
-2,7

-1,6

- ll - Slalislischd Bundcmml. Fachrcric 4, R 7.1,3. Vy'199S



Vierteljährliche Handwerksberichterstattung

2.2 Beschäiigte und Umsatr in Handwerksuntemehmen nach ausgaaähllen Gevtterbearveigen
3. Vierteljahr 1999

Nr.
der

Klas-
sili-

kationr)

3.vj
1998

%

INSGESAMT
Bau- und Ausbaugewerbe ...........
darunter:

Maurer und Betonbauer,
Straßenbaucr

Zimmcrcr
Dachdecker
Fliesen-, Platten- und
Mosaikleger

Bctonstein- und
Tsrrazzohersteller
StcinmeEen u.Steinbildhauer ....
Stukkateure
Maler und Lackierer

Elcktro- und Mctallgcttrrbc ........
darunter:

Mctallbauer
Fcinwcrkmechanikcr ................
lntormationstechniker ...............
Kraftfahzcugtechniker ............
Landmaschinenmechaniker ......
Klempncr, lnstallatcur und
Hcizungsbaucr

Elektrotechnikcr
Uhrmacher

Holzga,rrerbe
darunter:

Tischler

Bcklcidungs-, Textil- und
Lcdcrgcwcrbc

daruntcr:
Damcn- und Hencnschneidcr.....
Schuhmacher
Raumausstatter

Nahrungsmittelgewerbe
daruntcr:

Bäcker
Konditoren
Fleischcr

Gctrö.f .Gcsundh.-u. Körpcrpllcgc,
chcmischc u. Rcinigungsgcwcrbc

darunter:
Augenoptiker
Zahntechniker
Friseurc
Tcxtilreiniger
Gebäudereiniger

Gla+, Papier-, keramische
und eonstige GüvsÖc

daruntcr:
Glaser .............

98,5

(100,4)

93,6

94,9
95,3
97,1

96,7

98,2
98,7
96,0
97,3
91,1

(e2,4)
(e1,6)

94,9

100,3
(%,21

94,6

96,2

94,9
94,0

96,4

1,8
(4,3)
(5,2)

-1,5
c0,6)
(0,4)

s,2

(0,7)
-5,1
4,7
-2,9

-3,3

-1,8
-1,3
-{,0
-2,7
-E,9

-3,8

-'t,5

-5,9
-2,9

(€,e)

G7,6)
(€,4)

-5,1

105,0

114,6

I16,0
I

(1 16,7)

103,9
102,5
1V2,2
103,5
101,9

't00,0
104,0
(s3,3)

(84,2)
(Ee,4)

95,4

97,9

101,t
(94,5)

95,4

103,1

104,9
98,6

101,8
102,0
102,8

100,5

104,3
102,6

,00,1

3,9

13,3

13,4
(15,9)
(18,2)

(13,8)
-1,3
13,5
13,5

6,1
2,2
9,9

-6,8
-8,7

6,3
(8,4)
(s,7)

96,2

98,5

't,8

2,6

0,6

(6,3)
2,9
0,5
2,8

1,9

3,1

5,8

01,05

03
04
07

OE
102,5 8,0

I
16
19
2,
73
24
2ß,27

ill

38

IV

47
54
56

V

57
58
59

VI

63
67
6E
69
71

vll

72
78
EO

2,3
2,0
1,2
2,2

-2,8

4,2

(16,1)
1,6
6,9
5,9

(-11,0)
(-12,4)

-1,4

-1,4

0,7
Gl,7)

-2,7

4,7

4,9
15,5
0,7

-1,6
3,2

2,0

1,8
-3,6

1,4

100,7) (129,0)
105,5
111,9
113,5

11
12
13

103,0 0,0 2,8

2,2
1,9
6,0
3,9

-0,5

N
31

94,1
97,1

(91,1)

1,4
2,3

(1,s)

94,5 1,1

94,'t 0,7

92,6

-5,5

-5,9

0,3 -7,4

10,2
9,3

(10,3)

-t,3
4,1

(2,5)

98,9

97,9

4,6 4,5

4,9 {,5

91 ,3 -1,5 6,1

97,8 1,3

G2,1)
(0,6)

0,2

2,1
(1,3)

0,1

(4,6)
Ge,3)

0,1

2,7

3,2
(3,8)

2,O

1,0

-2,2

0,3
cs,8)

-5,4

-7,41,2

0,2
1,6
2,6
{,3
0,8

92,6

96,6
89,0
99,0
96,0
90,0

-3,4
-11,0
-l,0
-4,0

-10,0

-3,8

-5,1
6,0

-3,6

1,9
4,4
1,5

-1,2
2,1

3,6

10,1
7,3

1,9

Fotografen
Buchdruckcr: SchrinseEer;
Drucker

'r Vczcichnis der Gorrrerbe gcm. Anlagc A dcr Handwerksordnung.

'r Ohnc Umselzstru€.. '

Beschäftig(e
Veränderung gegenüber

3.Vj
1998

insgesamt 2.Vi
1999

insgesamt 2.Vl
1999

Gewerbearrcig

30.9.1998 = 100 % VJD 1998 = 100

-t2-

0,7

1,6
0,5

1,0

Stetistbch6 Bund6.ml, F.ch$ric 4, R 7.1,3. yy'f 999

Veränderun



Verzeichnis der Gewerbg dic dr Ilendwcrk bctricbcn wcrdcn können
(eut Allege A dcrllendwcrksordnung; rb 1.4.199t)

Nr Gcwcöc Nr, GewcöcNr. Gcwcöc

0t
02
03
04
05

Maurcr und Bctonbeuer
Ofen- und hftheizungsbaucr
Zimmerer
Dec*rdcckcr
Slreßcnbucr

Mctellbaner
Chirurgicmcchrnikcr
Kerosscric- und Felrrzcugbrucr
Feinwcrkmcchanikct
Zweindmcchaniker
Kälteanlegcnbaucr
Informati onstechnikcr
Knftfahrzeugtcchniker

Tischlcr
Parkeülcger
Rolledcn- und Jalousicbaucr
Boots- und Schiffbeucr

Damen- und Herrcnschneider
Stickcr
Modisten
Webcr

BIc*cr
Konditoren

63 Augenoptikcr
64 Hörgcrüc.kustika
65 Orthoprdictcctnikcr

72 Glscr
73 Glesvcrcdlcr
74 Fcinoptikcr
75 Glasbllscr md Gleseppentcbeucr
76 Gles-undPorzcllenrnelcr
77 Edclstcinschlcifcrund-gnvcurc
78 Fotogrrfcn
79 Buchbin&r

I Gruppc dcr Bru- und Aurbru3cwcrbc

06 Wärmc-, Klltc- und Schdlschutz-
isoliercr

07 Flicsen-,Plattcn-undMosaiklcgcr
08 Bctonstcin-undTcrrrzzohcrstcllcr
09 Estrichlegcr
l0 Bnrnncnbeucr

Stcinmetzcn und §teinbildhaucr
Sürkketcurc
Malcr und [^ackiercr
Gtr{lstbeucr
Schomstcinfegcr

Gnvcurc
Mctdlbildncr
Gelveniscurc
Mctrll- und Glockcngießcr
Schncidwerkzeu gm echaniker
Gold- und Silberschmiede

Bilüchcr
Koömachcr

Süler und Fcintlschncr
Raumaülstltt.r

ll
t2
l3
t4
l5

l6
t7
l8
l9
20
2t
22
23

3E
39
40
4l

47
48
49
50

57
5t

II Gruppc dcr Elcbno- md Mctr[crcrbc

lrndmaschincnrnechxrikcr
Bochscnmechcr
Klcmpncr
lnslsll.tcur und Hcizungsbrucr
Behäher und Apparatebaucr
Elcktrotcchnikcr
Elcktromaschincnbau cr
Uhrmachcr

III Gmppc dcr Holzgcrcrbc

Modcllbucr
Drcc{rslcr (Elfenbcirschnitzcr) und
Holzspiclzeugnrachcr
Holzbildhucr

lV Gnrppc dcr Bcldcldun3r-, Tordl- und l,cdcracrcrbc

Seilet
Scgclnrechcr
Ktlrschncr
Schulunec-hcr

V Gruppc dcr Nrhruqrmftrc[crcrbc

45
«

24
25
26
27
28
29
30
3l

42
43

44

32
33
34
35
36
37

5l
52
53
54

55
56

lss
leo

leels
lot

Flcischcr
Milllcr

Orthopädi csctuhrnechcrr
Zrhntechnikcr
Friscure

6l Bnucr rmd Mllzcr
62 WcinkOfcr

VI Gruppc dcr Gcwcrbc I[r Gclundhctts- utd Küracrpicac rodc lcr chcnbchcn ud Rclnlguryr3cwcrtc

l,l
Tcxtilreinigcr
Wrchsichcr
Gebtudcrcinigcr

VII Gruppc der Glu-, Prplor-, lcnmbchcn uld rcdgcn Gcrrcrtc

80 &rch&uckcr:Sclniftsctzcr;Druckcr
tl Sieb&uckcr
82 Flcxogrefcn
83 Kcremikcr
84 Orgcl- und Hrmoniumbrucr
8J Klevicr- und Ccmbdobrucr
86 Handarginstnmcntcnrneclrcr
87 Geigcnbrucr

88 Bogcnmrchcr
t9 Mctdlblrsinstrumcntcnrnrchcr
90 Holzblrsinstrumcntcornchcr
9l Zupfinfntrncntcnmechcr
Yl Vcrgoldcr
93 Schildcr-und Lichtrcklrrnchcr3cllcr
94 VulkmiscurermdRcifcnmcchanikcr
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Stand: 1.9.1999

Die iche Handwerksberichterstattung im lntemet

Die Ergebnisse der vierteljährlichen Handwerksberichterstattung können Sie ganz aktuell auch über
das lnternet beziehen. Die Ergebnisse eines jeden Berichtsquartals liegen hier etwa um den 10. des
dritten Monats nach Ende des Quartals vor.

Wie?

Die Daten der vierteljährlichen Handwerksberichterstattung sind in der Datenbank STATIS-BUND des
Statistischen Bundesamtes als Zeitreihen gespeichert. Um Zugang zu diesen Daten zu erhalten,
müssen Sie lediglich einen Nutzervertrag mit uns abschließen. Das Vertragsformular können Sie
online abrufen.

Wo?

Sie finden die Homepage des Statistischen Bundesamtes im lntemet unler http:/lwww.sfafrcfik-
bund.de. Auf der Homepage finden Sie unter der Rubrik 'Zahlen & Fakten' die 'Zeitreihen'. Sie können
a be r a u ch d i re kt d i e Ad resse hft p : /fwww. § at i sti k-b u nd. deheitre i h/home. ht m wä h len.

Was?

Die Datenbank STATIS-BUND des Statistischen Bundesamtes enthält eine große Zahl von lnfor-
mationen über die verschiedensten Statistiken. lm Hinblick auf die aktuelle vierteüährliche Handwerks-
berichterstattung sind für Sie folgende Segmente dieser Datenbank von Bedeutung:

Segment

Vr erungsraten
- Vorjah resquartalsvergleich
- Vorjahresvergleich

Mcßzahlen Besdhfifti$eümsaE zur Basis 1998
- Martefiahreswerte
- Jahreewerte

Jedes dieser Segmente enthäft 164 Zeitreihen (2.8. "Veränderungsraten des Umsatzes im Vergleich
zum Vorjahr im Gewerbezweig 'Friseure"'), von denen Sie diejenigen auswählen können, die Sie be-
nötigen.

Was kostet es?

Die Grundgebühr für den Zugang zur Datenbank STATIS-BUND beträgt zur Zert.50,- DM im Katen-
derjahr, Sie schließt den Bezug von 200 Zeitreihen ein. Jede weitere Zeitreihe kostet 0,10 DM. Damit
koslet z.B. der viermalige Bezug aller Zeitreihen des Segments 1598 (Veränderungsraten zum Vor-
jahresquartal) 95,60 DM pro Kalenderjahr. lnteressieren Sie sich dagegen nur für z.B.20 ausgewählte
Zeitreihen aus diesem Segment, so liegen die Kosten bei 50,00 DM pro Kalenderjahr.

Weitere lnformationen zum Zeitreihenservice finden Sie unter hftp:/lwww.slatistik-bund.deheitreih/
hiffertnfo.htm. Noch Fragen? Ansprechpartner zu den lnhalten sind unter den Rufnummem 0611 175-
2716 oder -3451, zur Technik unter der 0611 / 75-3284 eneichbar. Oder Sie senden uns eine E-Mail,
und zwar an folgende Adresse: sfatis@sfafi§ik-bund.de.

Alternativ zum lnternet können Sie die Daten aus der Datenbank STATIS-BUND auch auf Diskette,
Magnetbandkassette oder CD-ROM beziehen. Nähere lnformationen hiezu erhalten Sie unter den
o.g. Telefonnummern.

Segment-
nummer

Adresse der Übersichtsseite im Internet
htt p : /htww. stati st i k- b u n d. d eheit rei h /

,|

,|
594
595

1598
1599

doUsgul598.htm
hAsgul599.htm

doUsgul594.htm
doUsgul595.htm
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Fachserie 4: Produzierendes Gewerbe
Reihe 1: Zusammenfassende Daten für das Pro-
duzierende Gewerbe (vorgesehen)

Reihe 2: lndizes für das Produzierende Gewerbe
Reihe 2.1: lndizes der Produktion und der Aöeitspro-
duktivitilt im Produzierenden Gewerbe
Monatlich (etwa 7 Wochen nach dem Berichtszeitraum): lndex der
Produktion für das Produzierende Gewerbe sowie vierteljährliche
Produktionsindizes nach Wirtschaftszweigen.

Reihe 2.2: Auftragseingang und Umsaf im Verarbeiten-
den Geweöe - lndizes -
Monattiche lndexberechnung tür lnland, Ausland und lnsgesamt
nach Wirtschaftsaleigen (vorläufige Ergebnisse ca. 8 Wochen
nach dem Berichtszeitraum, endgültige Ergebnisse im Folge-
bericht).

Reihe 3: Produktion im Produzierenden Geweöe
Reihe 3.1: Produktion im Produzierenden Gewerbe
Vierteljährliche und jährliche Darstellung der Produktion von rd.
6 400 Gütem (Menge und Wert) und ergänzende Angaben aus der
Preisstatistik.

Reihe3.S.l:Produktlon im Produzierenden Geweröc ln den
neuen Bundesländem 3. und 4. Vlerteljahr 1900

Reihe 3.2: Struktur der Produktion im Produzierenden
Gewerbe
Jährliche Darstellung der Produktion von rd. 1 100 Gäterklassen
nach der Herkunft aus den Wirtschaftszweigen.

Reihe 4: Verarbeitendes Gewerbe sowie Bergbau
und Gewinnung von Steinen und Erden
Beschäftigung, Umsatz und lnvestitionen derUntemehmen

Reihe4.l.l: Beschäftlgung, Umsatz und Energlevcrsorgung
der Untemehmen und Betrlebe des Veraröeltcndcn Gewerbes
sowle des Brgbaus und der Gewinnung von Stclnen und
Erden
Monatsbeicht (etwa I Wochen nach dem Berichtszeitraum):
Untemehmen, Beüiebe und fachliche Betriebsteile in wirtschafts-
systematischer Gliederung und nach Ländem (für Bergbau und
Verarbeitendes Geweöe insgesamt). Ftir Unternetrmen: Zahl der
Einheiten, Beschäftigt€, Lohn- und Gehaltsumme, Umsatz. F{lr
Betrlebe: zusätzlich Zahl der Angestellten und Aöeiter, geleistete
Arbeiterstunden und Energieversorgung; lür lachllchc Betrlebs-
teile: Zahl der Einheiten und der Beschäftigten sowie Umsatz.

Jahresergebnisse werden in einem gesonderten Jahresbericht ver-
öffentlicht.

Reihe4.1.2 Betriebe, Bcschäftlgte und Umsatz dcs Vcraröcl-
tenden Geweöes sowie des Eergbaus und der Gewlnnung
von Steinen und Erden nach BeschäfUgtengröBenktasscn
Jährlich für September Ergebnisse lür Betriebe nach Beschäftig-
tengrößenklassen (Betriebe, Beschäftigte und Umsatz in wirt-
schaft ssystematischer Gliederung; Länderergebnisse lür Bergbau
und Verarbeitendes Gewerbe insgesamt).

Reihe 4.1.3: Reglonale Vertellung der Betrlebe lm Bergbau und
im Verarbeitenden Gewerbe und deren Beschäftigtc
Alle 4 Jahre: Anzahl der Betrlebe und deren Beschäfligte in wid-
schaftssystematischer und^regionaler Gliederung (bis einschl.
Kreise).

Reihe4.l.4: Beschäftigte und Umsatz der Betrlebc dcs Verar-
beitenden Geweöes sowle des Bcrgbaus und dcr Gewlnnung
von Steinen und Erden nach Bundesländcrn
Jährticher Bericht.

Reihe 4.2: Beschäftigte, Umsatz und lnvestitionen der
Untemehmen und Betriebe des Veraöeitenden Gewer-
bes sowie des Bergbaus und der Gewinnung von Steinen
und Erden - lrwestitionen -
Jährlicher Vorbericht mit vodäufigen Untemehmens- und Be-
tilebsergebnissen der lnvestitionserhebung. Die endgültigen Er-
gebnisse erscheinen in tieferer systematischer Gliederung in den
Reihen:

Relhe 4.2.1: Beschäftigte, Umsatz und lnvestitionen der Unter-
nehmen und Betrlebe des Verarbeitenden Gewerbes sowie des
Bergbaus und der Gewinnung von Stelnen und Erden
Jährlich: Beschäftigte, Umsatz, lnvestitionen, Lagerbestände, Zu-
gänge an vermieteten Sachanlagen und Aufwendungen für ge-
mietete und gepachtete Sachanlagen fieweils nach Wirtschatts-
zweigen und Beschäftigten- und Umsatzgrößenklassen).

Relhe 4.23: Konzentrationsstatlstische Daten für den Bergbau
und das Veraöeitende Gewerbe sowle das Baugeweöe
2-jährllch: Konzentrationsraten und -koeffizienten für Unternehmen
und Betriebe des Bergbaus und des Verarbeitenden Gewerbes
sowie des Baugewerbes.

Reihc 4.24: Materlal- und Warenelngang im Bergbau und im
VerarÖeltcndcn Geweröe
4-jährlich: Material- und Wareneingang der Untemehmen des
Bergbaus und des Veraöeitenden Gewerbes nach Warenarten
und Wrtschaftszweigen.

Reihe 4.3: Kostenstnrktur der Untemehmen des Ver-
arbeitenden Gewerbes sowie des Bergbaus und der
Gewinnung von Steinen und Erden
Jährlich: Beschäftigte, Bestandteile der Gesamtleistung, wichtige
Kostenarten sowie Kosten- und Leistungsstruktur (Gliederung:
wlrtschattssystematisch sowie nach Beschäft igtengrößenklassen).

Relhc rt.S.2 Schärung des Nettoproduktionswerles im Berg-
bau und lm Vcreöeitenden Gcwertc'1991 (Zensus)
- Rcalonalc und selilorale Verflechtung der Untemehmen und
Beülcbc -
Reihe 5: Baugewerbe
Reihe 5.1: Beschäftigung und Umsatz der Betriebe im
Baugewerbc
Jährllche Ergebnisse der zur Jahresmitte durchgeführten Erhebung
nrch Wrtschaltszweigen und Beschäftigtengrößenklassen z.T. in
regionaler Gliederung bis zu Kreisen.

Relhe 5.2: Beschäfügung, Umsatz und lnvestitionen der
Untemehmen lm Baugewerbe
Jährllch: Beschäfiigrte, Bruttolohn- und -gehaltsumme, Jahresbau-
leistung, Umsatz und lnvestitionen nach Wirtschaftszweigen, Be-
schfftigrten und Umsatzgrößenklassen (Bauhauptgewerbe: 20 Be-
schäftlgte und mehr, Ausbaugeweöe: 10 Beschäftigrte und mehr).

Relhc 5.3: Kostenstruktur der Untemehmen im Bauge-
werbc
Jährtich: Kosten- und Leistungsgrößen im Bauhaupt- und Ausbau-
geweöe nach Wirtschaftsanveigen, Beschäft igten- und Bruttopro-
duktionswertgrößenklassen. Untemehmen (mit 20 Beschäftigten
und mehr).

Rclhc 5.S.1: Beschäfügung, Umsats und Gerätebestand
dcr Betrlebe lm Baugeweöe nach der Klassifikation der
Wirtschaftszweige, Ausgabe 1993 WZ 93) - 1995 -
ln diesem Sonderheft werden erstmalig Ergebnisse der zur
Jahresmitte 1995 durchgefrihrten Jahreserhebung in der Gliede-
rung nach der WZ 93 vorgelegt. Diese WZ 93 basi€rt aul der EU-
einheitlichen Zweigklassifikation NACE Rev. 1.

Die Ergebnlsse sind nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigten-
größenklassen dargestellt, z.T. auch in regionaler Gliederung bis zu
den Krelsen. Die qualitativen und quantitativen Veränderungen
g€genüb€r der blsher in der Bundesrepublik angewandten Zweig-
systematlk,SYPRO' werden erläutert.

Fortsstzt rE si€ho folgoncb Serte



Reihe 6: Energie und Wasserversorgung
Reihe 6.1: Beschäftigung, Umsatz, lnvestitionen und
Kostensüuktur der Unternehmen in der Energie- und
Wasserueysorgung
Jährlich (auch für fachliche Untemehmensteile): Beschäftigte,
Arbeiterstunden, Löhne und Gehälter, Umsätze, Lagerbestände
und lnvestitionen nach Wirtschaftszweigen und -bereichen sowie
nach Beschäftigten- und Umsatzgrößenklassen. Außerdem Brutto-
und Nettoproduktionswert. Brutto- und Nettowertschöpfung,
Materialverbrauch und Wareneinsatz sowie Kosten nach Kosten-
arten.

Reihe 6.2 und 6.3 unbesetzt

Reihe 6.4: Stromerzeugungsanlagen der Betiebe im Berg-
bau und im Veraöeltenden Geweöe
Jährlich: Betriebe mit Stromezeugungsanlagen nach Wirtschafts-
zweigen und Ländem; Leistung und Belastung der Stromezeu-
gungsanlagen sowie Veörauch an Brennstotlen für die Elektrizi-
tätserzeugung.

Reihe 7: Handwerk
Reihe 7.1: Beschäftlgte und Umsatz lm Handwerk
Vierteljährlich: Beschäftigte und Umsatz in ausgewählten Gewer-
bezweigen. Saisonbereinigte Zahlen, Regionalangaben und weitere
Strukturdaten wie Ausbildungsverhältnisse. Arbeiterverdienste und
lnsolvenzen im Handwerk.

Reihe 8: Fachstatistiken
Reihe &l:Eisen- und Stahl (Eiserrzbergbau, eisenschaf-
fende Indusüic, Eis€n-, Stahl- rrnd TempergieBerei)
Monatliclw Voüericht mit ersten vorläufigen Produktionszahlen
und Monatsberictrt übs wesentliche Entwicklungstendenzen.
Der Viefteljahresbericht gibt Überblick über Struktur und Entwick-
lung der entsprechenden Bererche, auch im Ausland.

Reihe 8.2: Düngemittelversorgung
Viefteüährlicher und jährlicher Bericht mit Angaben über den ln-
landsabsatz nach Ländem und Düngesorten sowie Nährstoff-
gehalten.

Reihe S: Sondeöeiträge
Relhe S.l2 Dlenstlelstungen lm Produzlcrenden Geweöe lg88
- Ergebnlsse elnr Testerhebung -
Relhe S.l3: Gcgcnüberctcllung der Produktlon lm Produzle-
renden Geweöc nach den Systematlschen Gätcrverzelchnls-
scn lür Produktlonsstatlstlkcn (GP) von 1989 und 1982

Rclhc S.ltl: Nsubercchnung der Auftragselng.ngs- und Um-
satzindtscs lär des Vcraöeltendc Gcwerbc sowlc der Auf-
tragsclngangs- und Auftragsb€standslndlzcs filr das Beu-
hauptgewcör euf Basls l9ol
Rclhe S.l5: Neubercchnung der Produltlonslndlzcs aul Basls
t90t

Relhe 5.16: Neubcrcchnung der Auftregsolngangs- und Um-
srElndLes für das Vcreröeltende Gcwcröc eul Besls 1005

RclheS.lT: Ncubercchnung der Produktlonslndlzcs und dcs
lnder des Aöeltsproduktlvltät auf Besls lg05

Elnzelveröffentlichun g en
Zensus im Produzierenden Gewerbe 1979 (7 Hefte)

Handwerkszählung vom 31. März 1995

Die Handwerkszählung 1995 war die ersto Totalerhebung in die-
sem Bereich seit 18 Jahren. Gleichzeitig war sie dle erste Zählung
des Handwerks, die im wiedervereinigten Deutschland durchge-
führt wurde. Nach der Auswertung dieser Erhebung liegen nun-

mehr wieder aktuelle und zuverlässige Strukturdaten über diesen
wichtlgen Bereich des deutschen Mittelstandes vor. Damit konnte
eine bedeutende Datenlücke geschlossen werden. So zeigte die
Zählung u. a., daß das Handwerk einen wesentlich größeren
Stellenwert besitzt, als die bisherigen Daten vermuten ließen. ln
der ötfentlichen Diskussion ist dies bereits auf eine breite Reso-
nanz gestoßen.
Die Ergebnisse der Handwerkszählung 1995 werden auf Diskette
und in drei Sonderheften innerhalb der Fachserie 4 veröffentlicht:

Heft 1: Ergebnisse für Untemehmen und Nebenbeüiebe nach
Geweöezwelgen

Enthät u. a. Angaben über Beschäftigte, Umsatz, Umsatzarten
und Absatzrichtung nach Beschäftigten- und Umsatzgrößen-
klassen, Daten über Beschäftigte und Umsatz nach Ländern sowie
Ergebnisse der Handwerkszählungen 1977 und 1995 im Zeit-
vergleich.
Heft 2 Ergebnisse für Untemehmen und Nebenbeüiebe nach

Gewerbezwelgen
- Beschäftigte nach ihrer Stellung im Untemehmen, Löhne,

Gehälter und gesetzliche Sozialkosten
Enthält u. a. Angaben über Beschäftigte nach ihrer Stellung im
Untemehmen, Umsatz, Löhne, Gehälter und gesetzliche Sozial-
kosten nach Beschäftigten- und Umsatzgrößenklassen.

Heft 3: Ergebnlsse fOr Untemehmen und Nebenbetriebe nach
ausgewählten Wrtschaftszweigen der Klassilikation
der Wirtschaftszwelge, Ausgabe 1993

Enthält u. a. Angaben über Beschäftigte nach ihrer Stellung im
Untemehmen, Umsatz, Umsatzarten, Absatzrichtung, Löhne, Ge-
hälter und gesetzliche Sozialkosten nach Beschäftigten- und Um-
satzgrößenklassen.

Zählung im handwerksähnlichen Gewerbe
vom 31. März 1996
Die Zählung im handwerksähnlichen Geweöe 1996 war die erste
Totalerhebung in diesem Bereich. Nach der Auswertung der Erhe-
bung liegen nunmehr erstmals aktuelle und zuverlässige lnforma-
tionen liber diesen übenrlegend kleingewerblich strukturierten
Bereich vor. Die Bundesergebnisse aus dieser Zählung werden rn
einem Sonderheft innerhalb der Fachserie 4 sowie auf Diskette zur
Verfügung gestellt.

"Ausgewählte Zahlen für die Bauwirtschaff'
Monatliche Querschnittsverötfentlichung mit den Hauptteilen Bau-
gewerbe und Bautätigkeit sowie mit ausgewählten Daten aus
zahlreichen anderen Sachgebieten.

"Ausgawählte Zahlen zur Energiewirtschaff'
Monatliche und jährlich6 Querschnittsverötfentlichungen über Auf -

kommen und Venrendung von festen, flüssigen und gasförmigen
Brennstotfen sowie Elektrizität. Preisindizes und Preise lür ausge-
wütlte Energiearten. Beschäftigung der Betriebe in der Energie-
und Wasserversorgung, Mineralölsteuem, Klimadaten.

Klassifikationen
Klassilikation der Wirtschaftszweige mit Ertäuterungen, Ausgabe
1993
Systematik der Wirtschaftszweige mit Betriebs- und ähnlichen Be-
nennungen, Ausgabe 1979
Aphabetisches Vezeichnis der Betriebs- und ähnlichen Benen-
nungen zur Systematik der Wirtschaftsaleige, A.rsgabe 1988
Systematisches Gütervezeichnis für Produktionsstatistiken, Aus-
g6be 1995

(m Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 1 1

65189 Wiesbaden

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
MEIZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung SFG - Servicecenter
Fachvarlage GmbH, Postfach 43 43, 72774 Reutlingen, erhätlich.


	lnhalt
	Textteil
	Allgemeine und methodische Erläuterungen
	1 Zweck der Erhebung
	2 Rechtsgrundlage
	3 Erhebungsbereich
	4 Erhebungsverfahren 
	5 Auswahlgrundlage
	6 Erhebungsmerkmale
	7 Klassifikationen
	8 Ergebnisnachweis
	9 Zur lnterpretation der Ergebnisse
	Tabellenteil
	Beschäftigte und Umsatz in Handwerksunternehmen (Meßzahlen und Veränderungsraten)
	1 Nach ausgewählten Wirtschaftszweigen
	1.1.   2.Vierteljahr 1999
	1.2  3.Vierteljahr 1999 
	2 Nach ausgewählten Gewerbezweigen
	2.1  1.Vierteljahr 1999
	2.2  2.Vierteljahr 1999 (vorläufige Ergebnisse)
	Anhang
	Die Gewerbe nach der Anlage A der Handwerksordnung
	Die Vierteljährliche Handwerksberichterstattung im lnternet

